
Ausgabe 172/2023
November | Dezember | Januar

Umfrage zur  
Bibelstunde
„Warum komme ich zur Bibel-
stunde?“ 
Antworten gibt's auf Seite 9

CVJM-Familientage  
Rück- und Ausblick
Bilder vom 15. Oktober (Seite 8)  
und Einladung zum 1. Advent. 
Informationen dazu auf Seite 11 

Neues aus der EK- 
Handballabteilung
Es gibt viele neue Informationen 
von den Handballern und Hand-
ballerinnen auf den Seiten 6/7

Er allein,  
er spannt  

den Himmel aus,  
schreitet auf den  

Wogen des Meeres.  
Er hat den großen Bären 

gemacht, den Orion und das 
Siebengestirn und alle Sterne des Südens. 

Hiob 9, 8+9
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Er allein, er spannt den Himmel aus, 
schreitet auf den Wogen des Meeres. 
Er hat den großen Bären gemacht, 
den Orion und das Siebengestirn 
und alle Sterne des Südens. 

Hiob 9, 8+9
Monatsspruch November

In einem Boot
Im Sommer waren wir in der Fränki-
schen Schweiz im Urlaub. Genau 
gesagt in Allersdorf. Ein Ort mit sage 
und schreibe 82 Einwohnern. Viel 
Beeindruckendes gab es auf unserem 
Zeltplatz nicht zu sehen. Nur, wenn es 
dunkel wurde: Mitten im Nirgendwo 
war der Sternenhimmel für mich so 
beeindruckend wie lange nicht. Fast 
jeden Abend haben wir über die 
Sterne, den Großen Wagen und die 
Sternschnuppen gestaunt – gigan-
tisch! Und das alles hat Gott geschaf-
fen! 

Angesichts dieser Größe und Schön-
heit fragt man sich: Wie hat er das 
gemacht? Wie ging das vor sich? Durch 
sein wirkmächtiges Wort. Gott spricht, 
und es geschieht. – So antworte ich als 
Bibelschüler. Entscheidender scheint 
mir aber die Frage zu sein: Warum hat 
Gott all das geschaffen? Gott hat all 
das wegen mir geschaffen – und natür-
lich auch wegen dir. Da wird die tech-

nische Frage auf einmal ganz per-
sönlich. Und wir können staunen 
und dankbar sein, dass Gott uns 
seine Welt anvertraut hat und 
uns mit diesem gigantischen 
Sternenhimmel beschenkt.

Und gleichzeitig sind wir scho-
ckiert, was Menschen aus dieser 
Welt machen, welchen Schaden 
und welches Leid sie verursa-
chen. Und wie ist es mit dem 
Chaos, dass man persönlich ver-
ursacht?

Die „Wogen des Meeres“ schlagen 
manchmal richtig hoch! Sind wir 
auf rauer See ganz alleine auf uns 
gestellt? Nein, Gott bleibt am 
Steuerruder. Er lässt uns nicht 
alleine. Anfangs ist es Hiob 
schwer gefallen, darauf zu vertrauen. 
Am Ende hat er doch erkannt, dass 
Gott auf den Wellen auch zu ihm 
schreitet. 

Mich erinnert das an die Jünger, als sie 
auf dem See in einen Sturm gerieten, 
alleine und hilflos. Aber Jesus kam auf 
den Wellen und stieg zu ihnen ins 
Boot. Wie hat er das bloß gemacht? 
Interessiert mich nicht! 

Viel wichtiger ist auch hier die Frage 
„Warum hat er das gemacht?“ 

Die Arbeit aller CVJMs gründet sich 
auf der Pariser Basis, die 1855 
beschlossen wurde. 

Der CVJM Walddorfhäslach im 
Internet: 
cvjm-wh.de und cvjm-zentrum.de

Facebook: facebook.com/
cvjmwalddorfhaeslach

Instagram: instagram.com/
cvjmwh

CVJM Walddorfhäslach e.V., Oetingerstraße 2–4
72141 Walddorfhäslach, Telefon: 0 71 27-3 40 49     

zu unterstützen, ihre Gaben und 
Talente zu fördern und zu nutzen. Der 
christliche Glaube ist unsere Basis, 
aber keine Bedingung, um an Ange-
boten des CVJM Walddorfhäslach teil-
zunehmen. Jeder ist herzlich will-
kommen!

Wir sind Teil der großen CVJM- 
Gemeinschaft. Der CVJM ist mit  
ca. 45 Millionen Mitgliedern in  
124 Ländern der weltweit größte 
überkonfessionelle Jugendverband. 
Aber auch Junggebliebene und Ältere 
gehören selbstverständlich dazu. 
 

IMPULS

Er hat es für dich gemacht! Jesus 
steigt auch in dein Boot – in dein Mit-
arbeiterteam, in deine Familie, in 
deine Herausforderungen – wie hoch 
die Wellen auch sind.  Mit ihm kom-
men wir sicher ans Ziel. Dafür bin ich 
dankbar. 

In diesem Vertrauen dürfen wir auch 
als CVJM-Familie mutig in die nächsten 
Monate gehen.

Aaron Mulch

WER WIR SIND
Der CVJM Walddorfhäslach engagiert 
sich seit 1925 für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Was mit einigen jun-
gen Männern begonnen hat, ist heute 
eine große bunte Vereinsarbeit mit 
vielen Jungschargruppen, Chören, 
Handballmannschaften und eigenen 
Freizeiten. 

Wir glauben, dass wir von Gott geliebt 
sind und er unser Leben verändern 
will. Davon wollen wir anderen erzäh-
len. Es liegt uns außerdem am Herzen, 
jungen Menschen Werte wie Nächsten-
liebe, Respekt und Verantwortungsbe-
wusstsein zu vermitteln und sie dabei 
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TERMINE
November 
 4.   Kindermusical „Der barm-

herzige Samariter”. 14.30 Uhr 
in der Gemeindehalle

14.  Ausschuss-Sitzung

Dezember
 3.  Familientag 1. Advent
 9./10. Gebetsnacht
15.   MsB Männer studieren die 

Bibel
31.   Jahresschlussfeier

Januar 
13.  Christbaumabholaktion

GÄSTE & FREIZEITEN 
IM ZENTRUM

November
31.10.–4.11. Musical-Freizeit 
10.–12. CVJM Großbottwar
17.–19. Posaunenchor Beutelsbach
24.–26. Walddorfer Bibelseminar 

Dezember
 3.  Walddorfhäslacher Fami-

lientag im CVJM-Zentrum
 8.–10.  CVJM Posaunenchor Winter-

bach
15.–17.  Vorbereitungswochenende 

JUMÄFEZ
27.12.–1.1. JUMÄFEZ

Januar 
 2.–6.  Klartext
13.  Freizeitleitertag 
19.–21.   CVJM Ruit
22.–28.   Bibeltage

BIBELSTUNDEN
sonntags 14 Uhr: im CVJM-Zentrum 
mittwochs 20 Uhr: im Gemeindehaus

November
Sonntag: 5.  DOS Sahel Life, 12., 19.,  
26. mit Freizeit
Mittwoch: 8. Filmabend #schalom 75 in 
Häslach (Gemeindeh.), 15., 22. 19.30 h 
Buß- und Bettag in Häslach, 29.

Dezember
Sonntag: 3. Familientag 1. Advent, 10., 17. 
Mittwoch: 6. keine BS, 13., 20.

Januar
Sonntag: 7. keine BS, 14., 21., 28. mit Freiz.
Mittwoch: 10., 17., 24. Beginn Alphakurs

GEBET
Wir wollen unserem Gott danken
▶   für neue Mitarbeiterinnen bei den 

Fruchtzwergen
▶   fürs Bola und allen Segen und 

Bewahrung dort!
▶   für alle ehrenamtlichen Freizeitleiter 

und ihren Einsatz 
▶   für alle Gruppen und Kreise und ihre 

Mitarbeiter/innen, die nach den 
Ferien wieder durchgestartet sind

▶   für die große Handballarbeit, den 
gelungenen Saisonstart und die 
Trainer/innen 

▶   für die Möglichkeit zur Verkündi-
gung und Auslegung von Gottes 
Wort in unserer Gemeinde bei Got-
tesdiensten, in den Bibelstunden 
und in den Gruppen und Kreisen.

In Christus liegen verborgen alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis. Brief an die Kolosser, Kap 2, 3

Wir wollen mit unseren Bitten zu Gott 
kommen 
▶    für die Teilnehmer/innen des Mitar-

beiter-Grundkurses 
▶    für alle Gottesdienste in unseren 

Kirchen in Präsenz, der Möglichkeit 
des Livestream und die Bibelstunde

▶    für unsere Pfarrer Uwe Rechberger 
und Heinz-Michael Souchon und 
ihre Familien um Gesundheit und 
Kraft für ihren Dienst

▶    für alle Hauskreise, Bibelkreise, Ge-
sprächskreise in Gemeinde und CVJM

▶    für die Konfis, dass sie ihren Platz 
im CVJM und in der Gemeinde finden

▶    für alle Mitarbeiter/innen
▶    um neue Mitarbeiter/innen, wo 

 welche fehlen 

▶    für die Finanzen
▶    für den Walddorfer Familientag am 

1. Advent
▶    für die JUMÄFEZ 
▶    für Klartext, dass sich auch aus 

Walddorfhäslach Mitarbeiter/innen 
einladen lassen 

▶    für die Freizeiten und Gäste im 
 Zentrum (s.o.)

▶    für die Orangenaktion, Bewahrung 
auf dem Weg und großzügige 
Abnehmer

▶    für die Christbaumaktion
▶    dass Friede werde zwischen 

 Menschen und Völkern.

CHOR-TERMINE

tiqua 
11.11.  Probesamstag
24.11.  Generalprobe 
25.+26. 11.  Konzerte (Sa + So) 
 7.12.  Projektrückblick

Posaunenchor 
3.–5.11. Probe-WE mit Eurobrass 
26.11.  Ewigkeitssonntag Friedhof 14 h
 3.12.  Gottesdienst 10.15 Uhr Waldd.
17.12.   Christkendlesmarkt 11.30 Uhr
24.12.   Kurrendeblasen
25.12.  Weihnachtsgottesdienst 10.15 h
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Hier das Gesamtergebnis 
beim Indiacaturnier:

1. Flying Mammuts
2. Gmünd Unicorns
3. The Daltons
4. Ü21
5. LARALUMA
6.  The Good, the Bad and  

the Ugly
7. Jugendkreis
8. Jungenschaft 2
9. Grafenberg
10. Jungenschaft 1
11. K10Plus
12. Hoppla
13. Muttivation
14.  Mäcklenburg-Vorpom-

mern
15. Klatsch ma Hall
16. Mäksunday
17. Volleys
18. Pina Coladas
19. Bigmäks

Und die ersten 3 Plätze beim 
Spikeballturnier:

1. Gmünd Unicorns
2. Silas und Nathan
3. Sari und Aaron

Das war der Turniersonntag

Viel Wind, spannende Duelle und zwei 
verdiente Sieger: 
19 Indiacateams und 12 Spikeball-
teams lieferten sich am 30. Juli trotz 
schwieriger Bedingungen bei starkem 
Wind spannende Duelle am und rund 
ums Netz.

Im Indiaca setzten sich die Flying 
Mammuts aus Nordhausen bei Heil-
bronn durch. Mit ihren präzisen 
Angriffsaktionen und hartnäckigem 
Verteidigungsspiel ließen sie im Finale 
den Gmünd Unicorns wenig Chancen. 
Die Unicorns waren wie letztes Jahr 
als Zweierteam ins Turnier gegangen 
und hatten im Turnierverlauf mit zum 
Teil spektakulären Rettungsaktionen 
und hohem Laufeinsatz eine sehr 
starke Performance gezeigt. Im End-
spiel war Matthias und Christian dann 
die Doppelbelastung von Indiaca und 
Spikeball etwas anzumerken und die 
Flying Mammuts nutzten die freien 
Räume geschickt. Trotzdem spielten 
die Unicorns nach dem Indiacafinale 
auch noch ein starkes Spikeballfinale 
und verteidigten dort gegen die Lokal-
matadoren Silas und Nathan Neusche-
ler, die ebenfalls ein bärenstarkes Tur-
nier gespielt hatten, ihren Titel.

Es war wieder ein tolles Turnier mit 
schöner Atmosphäre und guter 
Gemeinschaft. Danke allen, die dazu 
beigetragen haben!

INDIAKA & SPIKEBALL. RÜCKBLICK AUF DAS TURNIER 2023
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RÜCKBLICK AUF DAS BERGWOCHENENDE IM SEPTEMBER

Die Berge genießen, Gemeinschaft 
erleben. Auch in diesem September 
fand wieder das Bergwochenende im 
Bergheim in Unterjoch statt. 
Bei zunächst eher bescheidenem Wet-
ter, das uns aber in keiner Weise abge-
schreckt hat, wanderten wir durch die 

Breitachklamm bei Oberstdorf, die 
durch den Regen noch viel eindrucks-
voller war. In den beiden darauffolgen-
den Tagen erklommen wir gleich meh-
rere Gipfel (Krinnenspitze und 
Litnisschrofen) mit wunderschöner 
Aussicht über die Bergwelt, bei mitt-
lerweile sonnigem Wetter. 
Für jede/n war etwas dabei! Intensive 
und interaktive Bibelarbeiten zum 
Thema „Ursprung unseres Glaubens“, 
wandern, Klettersteig am Iseler, 
abends Domino und genügend Zeit für 
entspannte Gespräche im Gemein-
schaftsraum. 

Das nächste Bergwochenende ist 
bereits geplant. Merkt Euch gerne den 
20. bis 22. September 2024 vor!

Was für ein wertvoller Schatz unser 
Vereinsgarten ist, kann Woche für 
Woche beim „Treffpunkt Sonntag“ 
erlebt werden: Von 15 bis 17.30 Uhr gibt 
es hier leckeren selbstgemachten 
Kuchen, Kaffee, Tee und Kaltgetränke 
sowie nette Leute, die sich gerne mit 
anderen treffen und austauschen wol-
len. Für Kinder ist viel Platz für Bewe-
gung und kreatives Spielen, Jugend-
liche können sich sportlich oder chillig 
ausleben, und alle anderen dürfen auf 

Bierbänken oder 
bequemen Stühlen ein-
fach den Sonntagnach-
mittag genießen.

Es ist jedes Mal span-
nend, wenn man sich 
Richtung Vereinsgarten 
aufmacht, wen man 
wohl antreffen wird, 
denn der „Treffpunkt 
Sonntag“ ist keine 

geschlossene Gesell-
schaft, sondern offen für 
alle. Ob spontan oder 
regelmäßig, einmalig 
oder immer öfter, das ist 
immer wieder eine 
Überraschung.

Und wer sich gerne 1–2 
mal im Jahr hier als 
Gastgeber engagieren 
möchte, darf sich an uns 

Mitarbeiter wenden (z.B. über 
 connectwh.communiapp.de). Es ist 
eine sehr unkomplizierte und schöne 
Möglichkeit, sich in der Gemeinde ein-
zubringen. Dazu noch auf so ange-
nehme Weise.
Dieses Jahr ist die Saison leider schon 
vorüber, aber nächstes Jahr heißt es 
von Mai bis Oktober wieder:  
„Herzlich willkommen beim Treff-
punkt Sonntag – außer bei Gummi-
stiefelwetter!“

TREFFPUNKT SONNTAG IM VEREINSGARTEN MAI – OKTOBER
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Handballabteilung  formiert sich neu
Zum Start in die neue Saison (ab 14. 
Oktober, unter cvjm-wh.de gibt’s alle 
Heimspieltermine) hat sich auch 
neben dem Feld ein neues Team for-
miert, das zukünftig die Organisation 
der Handballsparte übernimmt. Nach-

dem Gerhard 
Nonnenmacher 
über lange Zeit in 
verschiedenen 
Positionen und 
Funktionen die 
Geschicke geleitet 
hat, hört er zur 

neuen Saison auf. Gerhard hat sich 
bereits in den 80er Jahren für die 
Handballarbeit engagiert, die Siegfried 
Huss maßgeblich aufgebaut hatte. 
Später war er Trainer der ersten Her-
renmannschaft und im Jugendbereich. 
Zuletzt hat er sich um fast alles Organi-
satorische gekümmert und war 
Ansprechpartner in vielen Bereichen. 
Wir möchten uns nochmal herzlich 

für deinen jahrelangen und uner-
müdlichen Einsatz für den Walddor-
fer Handball bedanken, lieber Ger-
hard. Es ist uns eine Ehre, auch 
weiterhin auf deine Erfahrung zurück-
greifen zu dürfen und jederzeit unter-
stützt zu werden.
 
Wo sich ein Kapitel schließt, öffnet 
sich ein anderes. Simon Schäffer hat 

sich bereiterklärt, den Vorsitz der 
Handballsparte zu übernehmen. Er 
kommt jedoch nicht allein. Mit ihm 
haben sich 8 weitere engagierte junge 
bis mittelalte Männer zusammenge-
schlossen, um weiterhin möglichst 
viele für den Handballsport im christli-
chen Umfeld zu begeistern. Wir freuen 
uns, in Zukunft mit euch den Handball 
in Walddorf zu gestalten. 

NEUES VON DER EK-HANDBALL-ABTEILUNG  Clemens Tilp

Die neuen Teammitglieder sind (v. l. n. r.):  
Edgar Drechsel-Grau – Trainerwesen. Simon Schäffer – Präsident und Schiedsrich-
terverantwortlicher. Christian Griesinger – Trainerwesen. Jonathan Stadelmaier – 
Öffentlichkeit & Sponsoring. Holger Merkle - Öffentlichkeit & Sponsoring. Clemens 
Tilp – Öffentlichkeit & Sponsoring. Jakob Dienes – Mitgliederwesen.  Marcus Wil-
helm – Spieltage und Events. Jan Lerner – Kassenwart. 

Saisoneröffnung des CVJM Walddorf-
häslach begeistert Fans und Spieler
Die Saisoneröffnung hatte vieles zu 
bieten und stimmte prächtig auf die 
neue Saison ein.
Am 24. September ließen sich über 
400 Fans und Spieler mit leckerem 
Grillangebot und kühlen Getränken in 
die Ballspielhalle locken. Auch Bürger-

meisterin Fr. Höflinger, die selbst ein-
mal aktive Handballerin war, richtete 
zum Start ein paar Grußworte an die 
Handballer/innen. Sie stellte dabei die 
zahlreichen Vorzüge des Handball-
sports heraus, der durch Tempo und 
Spielgeist zu begeistern weiß. Das kam 
bei den Zuschauern gut an.
 
Neben der guten Verpflegung gab es 
einige Attraktionen, bei denen man 
sich beteiligen konnte. Da wurde zum 
einen eine Hüpfburg organisiert, die 
bei strahlendem Wetter für strahlende 

Gesichter unter den jüngeren Zuschau-
ern sorgte. Auch die aufgebaute Wurf-
messstation mit Tor kam gut an. Dort 
konnte man herausfinden, wie schnell 
man den Ball ins Tor werfen konnte. 
Damit war ein für alle Mal geklärt, ob 
man schneller als der Mitspieler oder 
Nachbar wirft. Als Anreiz lockten 
zudem großartige Preise wie Hand-
bälle, Gutscheine für Intersport Räpple 
oder Handballspielfreikarten. Für alle 
Nichtwerfer gab es darüber hinaus 
noch per Verlosung eine Ballonfahrt 
bei Ballonsport Krohmer zu gewinnen. 
Ein weiteres 
Highlight waren 
die speziell für 
diesen Tag 
gestalteten 
Handballbrote 
der Bäckerei 
Schmidt, die an der Essensausgabe 
käuflich er worben werden konnten.

Schließlich wurde auch noch Handball 
gespielt. Von den Minis bis zu den Akti-
ven waren knapp 160 Spieler und Spie-
lerinnen da und durften zeigen, was 
sie können. Der neue Leiter der Hand-
ballsparte, Simon Schäffer, der selbst 

jahrelang als Jugendtrainer aktiv war, 
lieferte per Kommentar wertvolle Ein-
blicke in die taktische und technische 
Ausbildung der Jugendmannschaften. 
Oliver Rinker als Moderator stellte ihm 
die richtigen Fragen zur richtigen Zeit.
 
Wir wollen uns nochmals herzlich bei  
Fr. Bürgermeisterin Höflinger, unseren 
Sponsoren und allen Helfer/innen zum 
Ge lingen dieses tollen Tages bedanken. 
Auch dieses Jahr hat sich der Verein 
hohe Ziele gesteckt und will überall 
wieder um den Titel in der Eichen-
kreuzmeisterschaft spielen. Die Gele-
genheit, sich selbst ein Bild der Wald-
dorfer Mannschaften zu machen, gibt 
es an den Heimspieltagen (s. Tabelle).
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aus der D-Jugend, bestreiten. 
Unser Ziel ist natürlich, ganz 
oben in der Tabelle mitzuspie-
len, und dafür trainieren wir 
bereits sehr fleißig.

Weibliche D-Jugend
Die weibliche D-Jugend startet 
mit 16 hochmotivierten Mädels 
in die neue Saison 2023/2024. 
Aus einer gut gemischten Truppe 

von zweitem Jahr und erstem Jahr 
D-Jugend wollen wir den Gegnerinnen 
an den Spieltagen zeigen, was wir kön-
nen. Das Ziel „Meister“ haben sich die 
Mädels selbst gesteckt – dem haben 
wir Trainer natürlich nichts entgegen-
zusetzen.

Weibliche E-Jugend
Wir sind aktuell 12 Mädels, die an 
Pfingsten komplett neu zusammenge-
würfelt wurden. 3 Mädels hatten 
bereits in der E-Jugend gespielt,  
6 Mädels kamen von den Minis und  
3 Mädels haben ganz neu angefangen. 
Genau wie wir Trainerinnen. Unser 
 erstes Ziel ist es, in der kommenden 
Saison zu einer Mannschaft zusam-
menzuwachsen. Toll wäre es natürlich, 
wenn wir noch weitere Mädels zum 
Handball bringen können.

Männliche A-Jugend
Neue Trainer, altes Ziel. Die männliche 
A-Jugend geht mit kleinem Kader, ver-
stärkt durch starken Nachwuchs aus 
der B-Jugend in die neue Saison und 
will den gewonnenen Titel aus dem 
letzten Jahr selbstverständlich vertei-
digen. Das neue Trainerduo Lukas 
„Lörki“ Lachenmann und Chrisi 
„Grizzly“ Griesinger sieht dabei die 
körperliche Härte und Spielintelligenz 
als wichtigste Faktoren zum Gelingen 
des selbstgesteckten Ziels an. Um 
alles, was dann noch durch die 
Abwehr kommt, soll sich das starke 
Torhüterduo kümmern, bei denen so 
mancher Gegner schon aus Angst die 
Wand hinter dem Tor trifft.

Männliche B-Jugend
Nach einer erfolgreichen Saison 22/23, 
die leider ohne den Meistertitel been-
det wurde, gibt es dieses Jahr für die 
männliche B-Jugend nur ein Ziel: den 
Titel zu holen. Jeden Dienstagabend 
um 19 Uhr dürfen Moritz Heim und 

Aaron Neuscheler 14 junge Männer 
trainieren, die heiß auf das Handball-
spielen sind.

Männliche C-Jugend
Die neue Handballsaison der männli-
chen C-Jugend steht vor der Tür mit 
Paul Geigle und Johannes Vetter als 
engagiertem Trainerduo. Mit ambitio-
nierten Spielern aus der D-Jugend 
blickt die gesamte Mannschaft mit 
 frischem Elan und Teamgeist den kom-
menden Begegnungen und Herausfor-
derungen entgegen und ist hochmoti-
viert, diese zu meistern und Siege 
einzufahren.

Männliche D-Jugend
Dieses Jahr starten wir mit 2 gut gefüll-
ten Teams in die Runde, das Ziel für 
diese Saison lautet, die knapp ver-
passte Meisterschaft aus dem Vorjahr 
gut zu machen und den Titel nach 
Walddorf zu holen. Das Trainerteam 
hat sich neu zusammengesetzt, da der 
langjährige Trainer Markus „Peter“ 
Rösch in den „Ruhestand“ gegangen 
ist. Ersetzt wird er durch Ruben Wandel. 

Männliche E-Jugend
In der Saison 2023/24 ist unsere E-Ju-
gend in zwei Mannschaften aufgeteilt, 
und am Training nehmen meist über 
20 Kinder teil. Durch die Vizemeister-
schaft in der vergangenen Saison sind 
die Jungs noch motivierter, die dies-
jährige Saison zu gewinnen. Durch 
hartes Training und steigende Motiva-
tion sind die Trainer Anton, Levi und 
Holger überzeugt, dass die Chancen 
auf die Meisterschaft gut stehen. 

Minis
Nachdem die Minis vor den Sommer-
ferien zwei Schnupperrunden angebo-
ten haben, sind wir derzeit mit 32 Kin-
dern unterwegs. Die Trainingsbeteili-
gung ist sehr gut, es kommen meist  
28 bis 30 Kinder dienstags von 16.15 
bis 17.30 Uhr in der Ballspielhalle 
zusammen.  
Ein Highlight wird sicher unser erster 
eigener Minispieltag in Walddorfhäs-
lach: Am 14. Januar 2024 seid ihr herz-
lich eingeladen, als Zuschauer dabei 
zu sein. Oder vielleicht als Helfer an 
den Stationen oder beim Verkauf? –  
Sehr gerne! 😉 

Frauen
Nach dem siebten Platz der Vorsaison 
gilt es, die Top 5 zu attackieren. Nicht 
nur die Platzierung, sondern auch die 
spielerische Entwicklung der Mann-
schaft steht im Vordergrund. Es dürfen 
wieder einige Neuzugänge begrüßt 
werden, sodass wir mit einem Kader 
von fast 20 Spielerinnen in die kom-
mende Spielzeit gehen. Wir freuen uns 
vor allem auf die Heimspiele und hof-
fen, unsere Fans mit attraktivem 
Handball verzaubern zu können.

Männer 1
Die erste Herrenmannschaft will nach 
der Vizemeisterschaft im vergangenen 
Jahr dieses Jahr ganz oben auf dem 
Treppchen stehen. 
Mit 12 Siegen aus 14 Spielen spielte die 
erste Mannschaft letztes Jahr eine 
tolle Saison. Leider reichte es nur zu 
Platz 2 in der Tabelle hinter Köngen. 
Dieses Jahr wollen wir wieder angrei-
fen. Mit der starken Unterstützung der 
Heimfans wollen wir die Ballspielhalle 
wieder in eine schwer zu bespielende 
Festung verwandeln.

Männer 2
Nachdem die Zwoide in der vergange-
nen Saison einen aufregenden 
Abstiegskampf hingelegt hat, der im 
Klassenerhalt endete, starten wir voll 
motiviert in die Saison 23/24. Aufgrund 
von temporären Abgängen verringert 
sich der Kern-Kader von 20 auf 15 Spie-
ler. Umso mehr freut es uns, dieses 
Defizit durch motivierte A-Jugendspie-
ler ausgleichen zu können. Für die 
kommende Saison möchten wir uns 
ganz am VfB orientieren: Erst Abstiegs-
kampf, dann oben mitmischen.

Weibliche C-Jugend
Wir sind momentan 10 Spielerinnen, 
die die erste Saison, mit Unterstützung 
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TIQUA SINGT!  HERZLICHE EINLADUNG!
In diesem Jahr gleich zwei Konzert-
termine. Herzliche Einladung!

Rund 100 Sängerinnen und Sänger 
proben seit September, um gemein-
sam mit der Projektband den Ewig-
keitssonntag wieder zum Leuchten zu 

bringen. So viele wie noch nie! Erfah-
rene Tiqualer oder zum ersten Mal 
dabei - beim Singen entsteht Gemein-
schaft über Generationen hinweg, die 
man nicht nur spürt, sondern auch 
hören kann. Bereits die Proben 
machen viel Spaß und lassen die Vor-
freude aufs Konzert von Woche zu 
Woche wachsen. 

Nachdem in den letzten Jahren so 
viele Gäste zum Konzert kamen, dass 
die Kirche immer bis auf den letzten 
Platz gefüllt war, wird es in diesem 
Jahr zum ersten Mal zwei Konzerte 
geben: 

Am Ewigkeitssonntag (26.11.) und auch 
bereits am Vorabend (25.11.) sollen 
Licht und Hoffnung in den Liedern auf-
leuchten. Beginn ist jeweils um 19 Uhr 
in der Walddorfer Kirche.  
Der Eintritt ist frei.  
Ganz herzliche Einladung!

FAMILIENTAG ZUM THEMA: „MUTIG“ – RÜCKBLICK
Am 15. Oktober haben wir im 
CVJM-Zentrum Walddorf beim großen 
Familientag des CVJM Landesverbands 
mitgefeiert. Gemeinsam mit vielen 
weiteren CVJMs im Land sind wir per 
Livestream in den Tag gestartet – 
musikalisch umrahmt von Mike Müller-
bauer. Das Thema: Wie kann uns 
Jesus neuen Mut und Zuversicht 
schenken? Um „Mut” ging es dann 
auch an verschiedenen Stationen – 
z.B. bei der Schmeck-Station (Sellerie 
war eine harte Probe), beim Basteln 
von Mut-Armbändern oder beim Kis-
tenstapeln (20 Kisten war der Rekord!).

Für das leibliche Wohl war mit lecke-
ren Burgern, Kuchen, Waffeln (Danke 
an die Eltern vom Ev. Kindergarten!) 
und Kaffee von der örtlichen Rösterei 
OONIKAT bestens gesorgt. Vielen Dank 
an alle, die diesen Tag zu einem wun-
derbaren Familienfest gemacht haben!
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„Die Bibelstunde ist mir geistliche 
Nahrung (Schwarzbrot), gibt mir Ori-
entierung.“
„Es ist eine gute Vorbereitung für unse-
ren gleich anschließenden Haus-
kreis-Austausch.“
Sehr oft wurde die Gemeinschaft 
angesprochen, die erlebt wird. Mitein-
ander singen, beten und auf Gottes 
Wort hören. Manche bedauern, dass es 
keinen Wortschatz-Abend mehr gibt, 
bei dem auch eigene Beiträge mehr 
Raum hatten.
Die Bibelstunden sind ein Schatz, der 
gerne von viel mehr Leuten entdeckt 
werden darf. Es würde sich auf jeden 
Fall lohnen!

Hier noch ein Zitat:
„Warum komme ich zur Bibelstunde? 
Weil dort mein Platz ist. Ich habe mich 
schon vor Jahren entschieden, in der 
Bibelstunde zu sein. Deshalb bin ich 
dort und muss nicht immer wieder 
überlegen, ob ich nun hingehe oder 
nicht.
Weil ich einen geistlichen Gewinn 
davon habe. Am meisten profitiere ich, 
wenn ich selber den Bibeltext auszule-
gen habe. Aber auch als Hörer nehme 
ich immer was mit.“

Die „Bibelstunde“ gibt es schon immer 
im CVJM. Sonntags um 14 Uhr und 
mittwochs um 20 Uhr (im Sommer-
halbjahr. Von November bis Ostern ist 
die Kirchengemeinde zuständig, da 
findet sie im Gemeindehaus statt.) 
Verantwortlich sind Heinz-Michael 
Souchon, Heiner Stadelmaier, Jürgen 
Rist, Klaus Berndt, Eberhard Vollmer. 

Zeit, um mal zu informieren und zu fra-
gen, warum Menschen die Bibelstunde 
besuchen, und was das für Auswirkun-
gen für sie hat. Wir haben nachgefragt: 

Warum kommst du zur Bibelstunde?
Hier eine Zusammenfassung der Ant-
worten:

Die Bibelstunde ermöglicht ein besse-
res Bibelverständnis, Erweiterung des 
eigenen Horizontes, manches sieht 
man aus anderer Perspektive.
„Ich werde motiviert, selbst nachzu-
denken. Meine Glaubensvorstellungen 
zu hinterfragen.“ 
„Es ist ein geistlicher Gewinn, die 
Bibel auslegungen sind bereichernd 
und durch andere Blickwinkel werden 
mir Zusammenhänge deutlich und vie-
les verständlicher.“

BIBELSTUNDE UNTER DER LUPE

Soweit die Auswertung der Umfrage. 
Herzlichen Dank allen, die sich daran 
beteiligt haben!

Wir laden alle herzlich ein, mal „rein-
zuschnuppern“, einfach mal zu kom-
men und selbst zu erfahren, ob es 
auch für euch hilfreich und geistlich 
gewinnbringend ist und ein Gemein-
schaftserlebnis.

Vielleicht denken wir gemeinsam dar-
über nach, wie der gegenseitige Aus-
tausch noch verbessert werden kann.

Wir sehen uns in der Bibelstunde! 😀

Übrigens:
Im Kalender der connect-wh-App sind 
die Bibelstunden-Termine verzeichnet. 

Nachdem der erste Versuch einer 
 Kletter-AG von acht Schülern der 
Gustav-Werner-Schule begeistert 
angenommen wurde, starten wir im 
November mit sechs weiteren Kletter-
einheiten durch. Acht Schüler der Klas-
sen 6 und 7 können erste Klettererfah-
rungen an unserer Kletterwand im 
CVJM sammeln. Zusätzlich lernen sie, 
dass neben dem Klettern das Sichern 
zentraler Teil dieses Sports ist. 

Wir freuen uns über die Kooperation 
mit der Gustav-Werner-Schule, die den 
Schülern ermöglicht, unseren CVJM 
mit seinen Angeboten kennenzulernen. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Sebas-
tian Hartter (Schulsozialarbeiter), der 
dieses Projekt mit voranbringt.

Jens Vollmer, Marcel Burghardt und 
Aaron Mulch

connectwh Gruppe Helfende Hände
Ihr habt Lust und Zeit, uns ab und zu 
im CVJM-Zentrum ehrenamtlich in der 
Küche oder beim Wechselputz zu 
unterstützen?
Dann kommt gerne ganz unverbind-
lich in die connectwh-Gruppe „CVJM- 
Zentrum Helfende Hände“.
Wir schreiben Euch, wenn wir Hilfe 
bräuchten und dann schaut Ihr ein-
fach, ob Ihr es möglich machen könnt.
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand und heißen Jede/n herzlich will-
kommen!

KLETTER-AG GEHT IN DIE ZWEITE RUNDE
HELFENDE HÄNDE
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Auch dieses Jahr möchten wir wieder 
unsere Orangenaktion durchführen. 
Mit den gesammelten Spenden, 
abzüglich der Kosten, möchten wir das 
Waisenhaus „Bakan Assalam“ (Ort 
des Friedens) in Abéché im Osten des 
Tschad unterstützen, und unsere 
Freunde von AGAPE in Indien.

Deshalb werden die Jungs und Mäd-
chen der Jungscharen durch Wald-
dorfhäslach laufen, um die Orangen 
bei euch an der Haustüre zu verteilen. 
Durchgeführt wird die Aktion am 
 Donnerstag, 30.11. und Freitag, 1.12. 
ab 18.00 Uhr in Walddorf.  
Am Samstag, 2.12. sind wir in Häslach 
ab 9.30 Uhr unterwegs. 

Wir freuen uns, wenn ihr diese wert-
vollen Projekte mit eurer Spende un-
terstützt (Richtwert 1,50 € pro Orange).
Fragen beantwortet gerne Manuel 
Wurster. Tel: 0179 7692121

ORANGENAKTION

CHRISTBAUM-
ABHOLAKTION '24

Im Jahr 2024 ist der 6. Januar an 
einem Samstag. Daher ist die Abho-
lung der alten Weihnachts-Bäume am 
Samstagmorgen den 13.1.2024 
geplant. Über viele Helfer zum Einsam-
meln der Bäume würde ich mich wie-
der sehr freuen.
David Schäffer

ermutigt, eine Andacht vorzubereiten 
und in einer Kleingruppe vorzutragen 
mit direktem und wertvollem Feed-
back seiner Zuhörer.

Einen Flyer mit mehr Infos gibt es auf 
der Homepage.
Den Imagefilm dazu gibt es unter
www.cvjm-zentrum.de/klartext

Überzeugt? Dann melde dich jetzt an 
und steig ein!

Infos & Anmeldung: cvjm-zentrum.de

Herzliche Einladung an alle Mitarbeiter 
in der Kinder- und Jugendarbeit sowie 
in all den anderen Bereichen, in denen 
Andachten gehalten werden. 
„KlarText“ ist die Freizeit, in der du  
das Handwerk zum Halten deiner 
Andacht lernst. 

„KlarText“ hat zwei Schwerpunkte:

👉 In den täglichen Bibelarbeiten 
beschäftigen wir uns mit Themen und 
Herausforderungen unseres Alltags. 
Dieses Jahr sind wir „Unterwegs ...  
mit Jakob Gott begegnen“.  
(1. Mose 25–33)

👉 Mit Gewinn lernen, selbst 
Andachten zu halten. Anfänger 
und Fortgeschrittene bekommen 
konkrete, methodische und 
inhaltliche Tipps. Jede/r wird 

KLARTEXT JANUAR 2.– 6. JANUAR

MEMORY

Erinnerst du dich noch an die Zeiten, 
in denen du gerne Memory gespielt 
hast? - „Mist! Jetzt habe ich schon wie-
der das falsche Kärtchen umgedreht.“ 

JUMÄFEZ SILVESTER
Geht es dir auch heute noch so, dass 
du manche Dinge schnell vergisst, dir 
aber andere Dinge sehr gut merken 
kannst?

Erinnerst du dich noch daran, als du 
mit Gott ganze Sache gemacht 
hast? Welche Rolle spielt dieses 
Erlebnis heute in deinem 
Leben? Hilft es dir dabei deinen 
Glauben im Alltag zu leben? 
Gibt es dir Kraft in schwierigen 
Situationen?

Auf der JUMÄFEZ Silvester wol-
len wir uns daran erinnern, was 

Jesus für uns getan hat und was das 
für dein Leben bedeutet. Wenn du 
schonmal dabei warst, erinnerst du 
dich bestimmt an gute Gemeinschaft, 
gemütliche Bistroabende, actionrei-
che Spiele, tiefgehende Gespräche und 
bereichernde Bibelarbeiten. Darauf 
kannst du dich auch dieses Jahr wie-
der freuen. Also trainiere deine 
Memory Skills mit deinen Jungs und 
vergiss nicht, dich zur JUMÄFEZ Silves-
ter anzumelden. 

Für Jungs von 13–18 Jahren
27. Dezember 2023 bis 1. Januar 2024
Infos & Anmeldung: cvjm-zentrum.de

„KlarText“ hat zwei Schwerpunkte!. In den täglichen Bibelarbeiten beschäftigen wir uns mit The-

men und Herausforderungen unseres Alltags. Bei diesem 

KlarText unter dem Titel „Unterwegs … mit Jakob Gott 

begegnen“ werden wir die Kapitel 25 bis 33 aus dem ersten 

Buch Mose genauer unter die Lupe nehmen.. Mit Gewinn lernen, selbst Andachten zu halten. Anfänger 

und Fortgeschrittene bekommen konkrete, methodische und 

inhaltliche Tipps. Jeder Teilnehmer wird ermutigt eine Andacht 

vorzubereiten und in einer Kleingruppe vorzutragen mit direk-

tem und wertvollem Feedback seiner Zuhörer.

Ein Flyer mit näheren Infos kann auf unserer  

Homepage heruntergeladen oder im CVJM-Zentrum 

angefordert werden. Unseren Imagefilm findet ihr 

unter www.cvjm-zentrum.de/klartext

Mitar bei tende  
in CVJM / 
Gemeinde

CVJM-
Zentrum 
Walddorf

2- 6. Januar 2024

Johannes Lieb, Aaron Mulch,  
Heinz-Michael Souchon

N. N.

reduzierter Preis:  150,– €  
EZ-Zuschlag / Tag  10,– € 
Sonderkost-Zuschlag / Tag  10,– € 
Abschlag Zi. o. Nasszelle / Tag 5,– €

Unterkunft, VP; Mithilfe beim   
Tischdienst wird erwartet

privat

60

20

07127-34049 
info@cvjm-zentrum.de

Zeit
Leitung 

special guest
Kosten 

 
 

Leistungen 

anreise
plätze

mindest-TN
Kontakt

KlarText
Die CVJM- 

Stiftung sponsert 
KlarText mit 50,- € 

pro Teilnehmer!

Mitarbeiterkurs für  
andacht und bibelarbeit

9
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Abbau, Verkauf der Speisen, der 
Betreuung der Stationen uvm. Gerne 
könnt ihr euch an die Minitrainer – 
Sonja Müller, Holger Merkle und Aaron 
Mulch – wenden (minis@cvjm-wh.de).

MINI-SPIELTAG 14. JANUAR
Premiere in  
Walddorfhäslach!
Am 14. Januar 2024 wird der erste 
Eichenkreuz Handballspieltag für 
Minis der Jahrgänge 2015 – 2017 ausge-
tragen. Nachdem wir bisher bei den 
benachbarten CVJMs zu Gast sein durf-
ten, wird es nun Zeit für unser eigenes 
Projekt. 

Das Vorbereitungsteam startet mit der 
Planung. Es wird auf jeden Fall span-
nende Spiele, leckere Speisen und 
Getränke geben. Außerdem haben wir 
einen Hindernis-Parcours angedacht, 
der auch von Geschwistern der Spieler 
und Spielerinnen bezwungen werden 
kann. 

Für so einen besonderen Tag braucht 
es viele Helfer, die mit anpacken. 
Wenn ihr Ideen für die Gestaltung des 
Tages mit einbringen möchtet, seid ihr 
herzlich willkommen. Das Gleiche gilt 
für helfende Hände beim Auf- und 

Am 1. Advent (3. Dezember) laden wir 
euch herzlich zum CVJM-Familientag 
ein. Beginn ist mit dem Gottesdienst 
mit Abendmahl um 10.15 Uhr in der 
Kirche. Traditionell geht es dann mit 
einem leckeren Mittagessen im CVJM 
weiter. 

Nach dem Essen können sich die Kin-
der wieder im Jungle Track austoben 
(eine 17 Meter lange Hüpf-Hinderniss-
bahn). Für alle, die es etwas adventli-
cher mögen, gibt es einen kleinen 
Weihnachtsmarkt mit Kaffee, Punsch 
und Waffeln.

Um 14 Uhr geben die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kinder- und 
Jugendarbeit Einblicke in besondere 
Momente des letzten Jahres. In die-
sem Rahmen wollen wir unsere neuen 
Mitarbeiter begrüßen und für sie 
beten. 

Zum Abschluss gegen 15.30 Uhr könnt 
ihr euch auf Kaffee und Kuchen 
freuen.

Wir freuen uns auf einen schönen  
1. Advent mit euch!

FAMILIENTAG. WIR FEIERN GEMEINSAM DEN 1. ADVENT
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